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Politisches Denken und Handeln gehören zum Grundbestand
einer zeitgemässen Bildung. Allerdings betonen Experten und
Expertinnen immer wieder, dass junge Menschen wenig Wis-
sen, wenig politische Sensibilität, wenig konzeptuelles Ver-
ständnis von Demokratie, ja sogar wenig Engagement und all-
gemeines Interesse zeigten. Zeichnet sich die nächste Gene-
ration durch politische Abstinenz aus? Stellt dies allenfalls
eine Gefahr für das Bestehen und die Weiterentwicklung der
Demokratie dar? Ist politische Bildung überhaupt ein Thema
der Schule?

In der Schweiz besteht ein Interesse daran, etwas darüber zu
erfahren, wie junge Menschen auf ihr Leben als Staatsbürge-
rinnen und -bürger vorbereitet sind und was sie lernen, um
später mindestens auf der Diskursebene am öffentlichen Le-
ben teilnehmen zu können. Im Zentrum steht also die Frage,
ob Jugendliche in der Schweiz unterschiedliche politische
Kompetenzen entwickeln oder eher als politische Analphabe-
ten aus der obligatorischen Schule entlassen werden.

Im Rahmen dieser internationalen Studie wurde bei 14–15jäh-
rigen Jugendlichen aus 28 Ländern geprüft, wieviel politisches
Wissen sie haben, und welche Fähigkeiten zur Interpretation
von politischen Texten sie besitzen. Auch wurde untersucht,
welche Konzepte von Demokratie und Staatsbürgerschaft die
Jugendlichen aufweisen: Verstehen sie die grundlegenden
Prinzipien der Demokratie? Was macht ihrer Ansicht nach ei-
nen guten Staatsbürger aus? Des Weiteren wurden ihre Ein-
stellungen gegenüber der Nation, politischen Institutionen
und gesellschaftlicher Vielfalt erhoben. Ebenfalls wurde ge-
fragt, welche Einstellungen Jugendliche in der Schweiz gegen-
über der Gleichstellung von Frauen, sowie gegenüber den
Rechten von Migrantinnen und Migranten haben. Schliesslich
interessierte, ob die Jugendlichen Partizipationsmöglichkei-
ten in Schule und Jugendorganisationen nutzen und ob sie Be-
reitschaft zu politischem Engagement zeigen. Es wurden auch
Lehrpersonen über Ziele, Methoden, Stellenwert und Umfang
des Unterrichts in Politik befragt.

In diesem Buch werden Ergebnisse der befragten 3104 Jugend-
lichen der Schweiz im internationalen Vergleich mit 27 ande-
ren Ländern reflektiert, sowie speziell nach Sprachregion und
Geschlecht analysiert. Zusätzlich werden die Ergebnisse der
Lehrerinnen- und Lehrerbefragung vorgestellt.
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